[image: ]
[bookmark: _Hlk104271034][bookmark: _Hlk32318212][bookmark: _Hlk53415764]Doppelkesselanlage schafft tropisches Klima und spart Kosten.
Hoval als zuverlässiger Partner des Zoo Salzburg
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Marchtrenk, xx.xx.2024. Für eine konstante und ausfallsichere Wärmeversorgung, setzt der Zoo Salzburg auf einen neuen Gas-Brennwertdoppelkessel von Hoval. Neben dem Haupthaus werden Restaurant, Büro und Personalräume damit vollautomatisch beheizt. Durch die neue und energieeffiziente Anlage rechnet der Zoo mit einer Kostenersparnis von ca. 20 Prozent.

Das Wohl der 1.500 Tiere bzw. 150 Tierarten und eine artgerechte Haltung stehen an erster Stelle des Zoo Salzburg. Dabei ist das Raumklima ein wesentlicher Faktor. Um anhaltende Wärme auch in der kälteren Jahreszeit oder bei Schlechtwetter zu sichern, vertraut der Zoo Salzburg auf den UltraGas® 2 Brennwertdoppelkessel von Hoval, der seit Juli 2023 im Haupthaus eingesetzt wird.
„Im Gibbon- und Tropenhaus bilden wir die Lebensräume Südamerikas und Südostasiens nach. Die Tiere mögen es also warm und eine konstante Wärmeversorgung ist besonders wichtig“, informiert Sabine Grebner, Geschäftsführerin des Zoos.

Höchste Betriebssicherheit dank Doppelkessel
Für diesen Zoobereich sind konstante 27 Grad nötig. Die dafür benötigte Leistung von 300 kW bietet der Gas-Brennwertdoppelkessel UltraGas® 2. Um Ausfällen vorzubeugen und die gewünschten Raumtemperaturen sicherzustellen, sind die zwei vollständigen Kessel über die vollautomatische Steuerung TopTronic® E miteinander verbunden.
„Beide Kessel laufen vorwiegend im Teillastbetrieb, was dafür sorgt, dass ein optimaler Wirkungsgradbereich erreicht und der Brennstoffverbrauch verringert wird“, erklärt Michael Huber, Produktmarktmanager bei Hoval. 
„Darüber hinaus ist mit dieser Lösung höchste Betriebssicherheit möglich, da bei einer Wartung eines Kessels oder bei dessen kurzfristigem Ausfall der zweite die Arbeit zur Gänze übernimmt.“
Für angenehme Temperaturen ist somit gesorgt: sowohl für Tier als auch für Mensch, da die neue Anlage neben dem Haupthaus auch das Restaurant, das Büro und die Personalräumlichkeiten beheizt.
Bis zu 20 Prozent Kostenersparnis dank energieeffizenter Lösung
Nach einer raschen Sanierung benötigte der Zoo Salzburg eine leistungsstarke Lösung. Der Doppelkessel von Hoval arbeitet dabei sehr energieeffizient bei niedrigem Schadstoffausstoß. Der im Gerät verwendete Wärmetauscher TurboFer® erzeugt Betriebstemperaturen von bis zu 95 Grad und sorgt für eine optimale Wärmeverteilung.
„Eine Doppelkesselanlage ist die beste Option für die Anforderungen des Zoos“, erklärt Alexander Paradeiser vom Hoval-Partnerinstallationsbetrieb Matousch. 
„Hoval hat schnell reagiert und das Projekt war vom Erstgespräch bis zur Umsetzung innerhalb kürzester Zeit abgeschlossen“, zeigt sich Sabine Grebner zufrieden mit dem Ablauf. 
Durch die neue Anlage rechnet der Zoo Salzburg mit einer Kostenersparnis von bis zu 20 Prozent.

Hoval-Patenschaft für Kaiserschnurrbarttamarine
„Wir sind sehr zufrieden mit unserer neuen Heizung. Die Zusammenarbeit hat gut und schnell funktioniert, und das Gesamtpaket aus Qualität und Vor-Ort-Service hat uns überzeugt“, betont Sabine Grebner.
Da Partnerschaft auf Gegenseitigkeit beruht, ist Hoval nun Pate von drei Kaiserschnurrbarttamarinen – den Elterntieren Gordon und Momo sowie einem ihrer Jungtiere namens Mia. Die Krallenaffen mit dem auffälligen Bart leben im Gibbonhaus des Zoo Salzburg.


Über Hoval:
Hoval zählt international zu den führenden Unternehmen für Heiz- und Raumklima-Lösungen. Mit mehr als 75 Jahren Erfahrung und einer familiär geprägten Teamkultur gelingt es der Firmengruppe immer wieder, mit außergewöhnlichen Lösungen und technisch überlegenen Entwicklungen zu begeistern. Diese Führungsrolle verpflichtet zu Verantwortung für Energie und Umwelt, der das Unternehmen mit einer intelligenten Kombination unterschiedlicher Heiz-Technologien und individueller Raumklima-Lösungen entspricht. Darüber hinaus sind persönliche Beratung und ein umfassender Kundenservice typisch für die Welt von Hoval. Mit rund 2.300 Mitarbeitenden in 16 Gruppengesellschaften weltweit versteht sich Hoval nicht als Konzern, sondern als eine große, global denkende und agierende Familie. Hoval Heiz- und Raumklima-Systeme werden heute in über 50 Länder exportiert.



Medienkontakt und Rückfragehinweis: 
Sabine Hamader, Leiterin Marketing und Kommunikation 
Hoval Gesellschaft m.b.H., Hovalstraße 11, 4614 Marchtrenk, Österreich 
E-Mail: sabine.hamader@hoval.com, Tel. +43 50 365-5151


Bildmaterial – Voransicht:

[image: ]

Bild 1, 2	Haustechniker Armin Rausch und Geschäftsführerin Sabine Grebner vom Zoo Salzburg, Hoval-Kundendiensttechniker Bernhard Weiß, Alexander Paradeiser von Matousch Haustechnik GmbH, Salzburg.
Bild 3	Alexander Paradeiser, Bernhard Weiß und Armin Rausch bei der Inbetriebnahme der Doppelkesselanlage UltraGas® 2 von Hoval.
Bild 4	Die Doppelkesselanlage UltraGas® 2 von Hoval mit geringem Platzbedarf ermöglicht eine vollautomatische und zuverlässige Wärmeleistung für ein optimales Raumklima im Haupthaus des Zoo Salzburg.
Bild 5	Bernhard Weiß und Armin Rausch bei der Inbetriebnahme der Doppelkesselanlage UltraGas® 2 von Hoval.
Bild 6	Alexander Paradeiser, Bernhard Weiß und Armin Rausch freuen sich über die gelungene Zusammenarbeit.
Bild 7, 8	Hoval-Kundendiensttechniker Bernhard Weiß ist vor Ort im Einsatz.
Bild 9	Hoval übernimmt seit Sommer 2023 die Patenschaft für eine Kaiserschnurrbarttamarinfamilie im Zoo Salzburg.
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